
für die Oberamts- Bezirke

Nagold , Freudenstadt,

Nro . 76.

Dienstag,

A Horb und Herrenberg.

18 3 2 .

25 . September.

Mit Aller höchster Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' scheu  Buchdruckerei.

Verfügungen der Königlichen Be¬

zirks - Behörden.

Oberamt Nagold.
Nagold.  Der Schullehrer Meyer in

Bösingen hat kürzlich ein daselbst in einen
tiefen Brunnen gefallenes Kind , vom Er¬
trinken gerettet und dabei eine mulhvvlle
Entschlossenheit an den Tag gelegt ; derselbe
wird daher , in Folge Befehls der Kvnigl.
KreisRegierung vom io . Sept . igZZ hiemit
öffentlich belobt.

Den 21 - Sept . igZL.
K. Oberamt.

Oberamt Freudenstadt.

Freudcnstadt.  Die Schulthcißenam-
ter werden angewiesen , die Gemeindewege
durchaus mit gutem , klein geschlagenem Ma¬
terial zn üben rühren, und namentlich alle,

von dem OberamtsWegmeister entdeckten
Mangel zu entfernen.

Sodann sind die Straßengraben wieder
zu öffnen , und da , wo sie noch nicht sind,
anzulegen ; den Baumsatz zu ergänzen ; , die
jungen Baume mit Stützen zu versehen;

und die Ortstafeln , Wegweiser , Brücken
und Dohlen in guten Stand zu stellen.

Bis zum Zi . Oklbr . d. I . stst zw be¬
richten , was überall geschehen ist. Und eS
wird erwartet , daß dis Ortsvorsteher , die

l Nothwcndigkeit und Nützlichkeit cinsehend,
deinen regen Eifer für den vorstehenden Gc-
! schaftszweig an den Tag legen , und sich
I keine Vcrsäumniß zu Schulden kommen las¬

sen werden.
Den 22 . Sept . 18Z2.

K. Oberamt»
^ Friz.

^ Freudcnstadt.  Damit die Güter - und
Markungsgrenzen vor der bevorstehenden Lan¬
desvermessung überall in Ordnung gebracht
werden , erhalten die Gemcinderathe die Wei-

^sung, noch im heurigen Jahr die Markung
durch das UntergangsGericht begehen zu
lassen, und da, wo Streitigkeiten obwalten,
sich zu bestreben , diese im Vergleichsweg zu
erledigen.

Sollten sich Anstande in Beziehung auf
die Markungsgrenze ergeben , die im Ver-
glcichsweg nicht zu beseitigen sind , so ist
dem Oberamt unter Vorlegung der betref¬
fenden Urkunden Anzeige zu machen.
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Bis zum 17 . November wird Bericht,über den Vollzug dieser Verfügung crwar - !tct , in welchem »die etwaigen Anstände zu

erwähnen sind.
Den 22 . Sept . egzr.

K . Oberamt,
Friz.

Oberamtsgericht Nagold.
Altenstaig , Stadt , Gerichtsbe¬

zirks Nagold . sBürgschafts -Aufkündl-
gung .^ Die Wittwe und Erbin des
Carl Friedrich August Masers , gewese¬
nen Stadtschultheißen und Verwaltungs-
ActuarS in Altenstaig , wünscht der von
ihrem verstorbenen Gatten eiugegange-
nen BürgschaftsVerbindlichkeiten sich zu
entledigen . Auf Ansuchen derselben wer¬
den nun alle diejenigen , gegen welche
gedachter Majer BürgschaftsVerbindlich-
keiten übernommen hat , aufgefordert , die¬
selbe innerhalb einer zerstdrlichen Frist
von ZO Tagen , von heute an , bei dem
Stadtrath in Altenstaig anzuzeigen , in¬
dem sie nach Ablauf dieser Frist die,
aus ihrer Versäumniß entstehenden Nach¬
theile sich selbst zuzuschreiben hatten , und
der Wittwe Majer insbesondere die ihr
derzeit zustehenden Einreden Vorbehaltenwerden.

Nagxld den 18 . Sept . 1882.
K . Oberamtsgericht,

H offacker.
Freudenstadt.  sWiederholter Ver¬

kauf der Gartenwirthschaft zur Lhrisiophs-
aue . ĵ Die in früher » Blättern ausge¬
schriebene Gartenwirthschaft zur Chri-
stophsaue , mit einigen Grundstücken , wie
die Liegenschaft hienach genauer beschrie¬
ben , ist bei der ersten AufstreichsVer-
handlung mit Ausschluß der unter Nro.

Z und 4 aufgeführten Güterstücke , für
5,500  fi . verkauft worden.

Es ist aber ein ' WiederVerkauf ver¬
anstaltet , welcher

Montag den 15 . Oktbr.
Vormittags 10 Uhr

auf dem hiesigen Rathhaus statt finden
soll.

Die Gebäulichkeiten liegen '/g Stunde
von der Stadt entfernt , an der neu zu
erbauenden Straße über den Kniebis
nach Straßburg , und in die benachbar¬
ten Bäder Rippolsau , und Griesbach re.
und bestehen:
I . a ) in einem neu erbauten zweistockig-

ten WirthschaftsGebäude , mit meh¬
reren heizbaren und unheizbaren
freundlichen Zimmern , und gutem
trockenem Keller,

L ) — einem Gebäude , worinn eine
Bierbrauerei und Eßigstederei voll¬
ständig eingerichtet ist,

« ) — einem McigazinsGebäu - e mit
einem geräumigen guten Keller,

<1) — einem weitern Gebäude , wel¬
ches bewohut oder zum Betrieb der
Wirthschaft verwendet werden kann,

b) — einer besondern neuen Stal¬
lung , und

— einer bedeckten und schon um-
zaunten Kugelbahn.

/ Gärten.
II . Z/, Vrtl . 6 Rth . neu Meß , Garken-

platz , um die Gebäulichkeiten , wovon
ein Theil zu Lauben verwendet ist,
und ein Theil als Kuchengarten be¬
nützt wird.

Herrenfeld.
M . 2 Vrtl . Herrenfeld im Hohenriether
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Gäßle , neben Georg Friedrich Bosch
und Jakob Köhler.

Auf Markung Dietersweiler.
IV . Ungefähr i Morgen Wechselfeld auf

dem Buchholder.
Zu dieser Verhandlung werden die

Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen,
daß auswärtige Personen , sich durch ge-
meindcräthliche Zeugnisse über ihre Ver¬
mögens - Umstände auszuweisen haben;
frühere KaufsOfferte können aber auch
au den Güterpfleger Stadtrath Mdhrle
gerichtet werden.

Den 14 . Sept . 1832 .
Stadtschultheißenamt.

Freudenstadt.  sVich - und Krä-
mermarkt . j An dem am 29 . dieß Mts.
abzuhaltenden Vieh - und Krämermarkt
werden von der Stadtkasse wieder wie
bisher GeldPrämien an auswärtige
ViehVerkaufer ausgetheilt , und zwar:
1) den Verkäufern der drei theuersien paar

Lchfen:
iter Preis . 2 fl- 42  kr.
2ter — . . fl-
Zier — r fl-

L) den Verkäufern der drei theuersien Kühe:
iter Preis . . . . . 2 fl.
Lter — 1 fl. zo kr.
^ter « » « » . 1 fl.

2 ) den Verkäufern der drei theuersien Kal-
binnen:
lter Preis . . . . . 1 fl. Zv kr.
2ter — . 1 fl.
zier — . . . . . . . zo kr.

4 ) den Verkäufern der drei theuersien Pferde:
iter Preis . 2 fl. 42  kr.
2ter — L fl.
Zter — . . . . . 1 fl.
Die Vertheilung der Geldpreiße ge¬

schieht Nachmittags Z Uhr.
Sodann erhalten die Käufer und

Verkäufer vom theuersten Kaufe an , auf

100 Käufe , je 1 Maas Wein , mit der
Bestimmung : daß zunächst auf jede Vieh¬
gattung 25  Maas berechnet werden , und
falls von einer solchen nicht 25  Käufe
statt finden sollten , so wird der Ueberrest
auf die Käufe anderer Viehgattungen
übertragen.

Schließlich wird noch bemerkt , daß
das auf den Markt zu bringende Vieh
Thor -, Pflaster - und Standgeldfrei ist.

Die günstige Lage unserer Stadt für
den Viehhandel zwischen Würtembergi-
schen und Badischen GrenzNachbaru läßt
bedeutenden Zuspruch hoffen , wozu wir
durch das schone Resultat der frühem
Märkte uns berechtigt glauben.

Den 14 . Sept . 1822.
Stadtschultheißenamt.

Alten staig  Stadt . sGläubiger-
und SchuldncrAufruf ; BürgschaftsAuf-
kündiguug .j Da der kürzlich verstorbene
Hirschwirth Jakob Dwtsch mit vielen
Personen in Abrechnung gestanden ist,
so werden auf den Antrag seiner Erben
dessen Gläubiger aufgerufen , sich binnen
4 Wochen bei dem Waisengericht da¬
hier zu melden und ihre Forderungen
darzuthun , dessen Schuldner aber auf¬
gefordert , innerhalb der 4 Wochen mit
der Wittwe des Dietsch ins Reine zu
kommen , damit dessen Verlassenschafts-
Theilung mit Sicherheit bearbeitet wer¬
den kann . Auch fordert man ferner
die etwaigen BürgschaftsGläubiger des
Dietsch auf , ihre Ansprüche an seine
Masse innerhalb der mehrerwähnten 4
Wochen vor dem hiesigen Waisengerichte
geltend zu machen , widrigenfalls sie sich
die daraus entstehenden Nachtheile selbst
zuzuschreiben hätten , und den Erben ihre



Einreden dießfalls für immer Vorbehal¬
ten bleiben.

Den 18 . Sept . 1822.
Waiseugencht.

B ö r st i n g e „ , Oberamts Horb.
^Verpachtung einer Schafwaide und
Winterung . j Die gutsherrschaftlichs
Schafwinternng zu Bvrstingen , wozu
ein geräumiger Schafsiall , der Futter-
Ertrag von 10 Morgen Thalwiesen , der
Heuzehnten von Zo Morgen Wiesen,
500 Stück Stroh 20 Pf . zum Schnei¬
den , nebst dem erforderlichen Streustroh
gegeben wird , solle für den kommenden
Winter 18 ^/, , verpachtet werden.

Ebenso wird die gemeinschaftliche
Schafwaide daselbst , welche 120 Stück
ertragt und wobei verpachtenderstits die
Verköstigung des Schäfers und seines
Hundes übernommen wird , für das Jahr
1835  zur Verpachtung gebracht.

Die Liebhaber werden hiedurch ein¬
geladen , am

Donnerstag den 4 . Okt . d . I.
Nachmittags 1 Uhr

den Verhandlungen in Bdrstingen an¬
zuwohnen und die weitern Bedingun¬
gen vernehmen zu wollen.

Weitenburg den 14 . Sept . 18Z2.
Freiherrlich von Raßler ' fches

Rentamt.

Außeramtliche Gegenstände.
Nagold.  sLrhrlingsGesuch . j Ein

junger Mensch von guter Erziehung,
der im Rechnen und Schreiben erfah¬
ren ist , wird in einer Post der Umge¬
gend als KellnerLehrling ausgenommen,
der , wenn er Lust bezeugt, auch ne- '

benbei die Bierbrauerei erlernen könnte,
und hätte auch Gelegenheit , sich auf
dem Postbüreau einzuüben.

Lustbezeugende hiezu wollen sich an
den Unterzeichneten wenden , welcher ih¬
nen hierüber nähere Auskunft ertheilen
wird.

Den 22 . Sept . 1822.
F . W . Bischer.

Buchdrucker.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch - und
Brod - Preiße.

In Nagold,
den 22- Sept . 18Z2.

Dinkel neuer 1 Schfl . Sfl. 43 kr. sfl . 2pkr. sfl . 12er.
Verkauft wurde » : . . . 40 Scheffel.

Hader 1 — Sfl. 24 kr. Sfl. I2kr . Sfl. skr.
Verkauft wurden : . . . 8 Scheffel.

Gersten 1 — lost . 20kr. löst. —kr. 9fl. Mr.
Verkauft wurden : . . . Z Scheffel.

Roggen 1 — 9fl. Zokr. yst. iskr . —fl. —kr.
Verkauft wurden : . . 2 Scheffel.

F l eisch - Preiß e.
Rindfleisch . Pfund 7kr.
Hammelfleisch . . 1 —
Schweinefleisch mit Speck . . . . 1 — ykr.

— — — ohne — . . . .  1 — tzkr.
Kalbfleisch . — skr.

Brod - Tape.
Kernenbrod . . . . . . . . . 8 Pfd - 24kr.
1 Kreuzerweck schwer . 7 Leih.

Zn Altenstaig,
den 19. Sept . 1882.

Dinkel t Schfl . sfl . 40kr . Sfl. 3okr. sfl . - kr.
Haber 1 — zfl . Zokr. Sfl. —kr. —fl. —kr.
Kernen 1 Sri . ist . 48 kr. —fl. —kr. —fl. —kr.
Roggen t — ifl . Z2kr. ifl . Zokr. —fl. —kr.
Gersten 1 — ifl . 20kr. ifl . i 2kr. —fl. —kr.

L 0 r ch e n.
Lorchens Tagebuch  ist ein kleiner Band;
Sammt den Nachten  war 's ein Foliant.

Auflösung der Charade in Nro . 75.
Schwertlilie.
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